
B5 Bewerbungscamp

Ausgangslage Für benachteiligte Jugendliche ist es oftmals schwieriger, einen Berufseinstieg zu finden.
Sie benötigen daher eine intensivere Unterstützung bei der Integration in den
Arbeitsmarkt.

Ziele Ziel ist es, die Bewerbungschancen benachteiligter Jugendlicher zu erhöhen und Betriebe
darin zu fördern, interne Konflikte schnell zu lösen. Auch die Eltern benachteiligter
Jugendlicher werden über Ausbildungsangebote und -abläufe informiert.
Ausbildungsabbrüche können so verhindert werden.

Was wurde gemacht B5 steht für Bereitschaft, Bewerber, Beharrlichkeit, Betrieb und Begeisterung: 45
Jugendliche mit besonderem Förderbedarf sollen durch die Bewerbungscamps in eine
betriebliche Ausbildung vermittelt werden. Durch Fortbildungsseminare sollen
Informationsdefizite und Vorurteile von Unternehmen abgebaut werden. Eine intensive
mehrsprachige Elternarbeit soll dazu beitragen, bei Eltern mit Migrationshintergrund
Informationsdefizite zum Ausbildungssystem und seinen Anforderungen abzubauen und
ihnen die Relevanz der dualen Ausbildung verdeutlichen. Die weitere enge
Zusammenarbeit und der persönliche Kontakt mit den Vertretern des Projektes garantieren
langfristig den erfolgreichen Berufsabschluss und die Sicherung des Fachkräftemangels.
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